
LOKALES26 Samstag, 27. September 2008 RA Nummer 226

Von Katharina Ellmayer

Falkenberg. Tagsüber ist Arnold
Frischhut als Lastwagen-Fahrer
auf Deutschlands Straßen unter-
wegs, seine Abende verbringt er in
der Natur. Dahlien sind seine Lei-
denschaft. Über 33 000 registrierte
Sorten gibt es insgesamt, 2000 da-
von stehen in seinem Garten, den
er inzwischen zu einem Schaupark
umfunktioniert hat − dem dritt-
größten für Dahlien im gesamten
süddeutschen Raum. Jährlich
kommen bis zu tausend Besucher
aus ganz Bayern nach Falkenberg,
um sich an seiner Blumenwiese zu
erfreuen.

„Angefangen hat alles vor elf
Jahren“, erzählt der 41-Jährige,
„damals habe ich in drei Kübeln
Dahlien gepflanzt.“ Ein kleines
Feld folgte, später ein größeres, auf
dem inzwischen um die 4500 Blu-
men in den unterschiedlichsten
Formen und Farben blühen. War-
um im bunten Blumenmeer keine
einzige blaue oder braune Dahlie
zu sehen ist, liegt an den Genen der
Korbblüter, in denen der Farbstoff
Delphinidin fehlt. Dennoch gibt es
kaum eine andere Pflanze, die eine
so große Artenvielfalt bietet. Das
war auch einer der Gründe für den
gelernten Koch, sich gerade auf
Dahlien zu spezialisieren. „Außer-
dem ist die lange Blütezeit wunder-
bar“, schwärmt er. Dahlien blühen
ab Juni bis zum ersten Frost.

Eigene Züchtung
auf dem Prüfstand

Für die Farbenpracht im eigenen
Garten kann sich auch Arnolds
Frau Katja begeistern. „Allerdings
schaut sie sie lieber an, als dass sie
sich um die Aufzucht kümmert“,
sagt der Vater einer fünfjährigen
Tochter lachend, „sie erinnert
mich oft daran, dass ich es ein biss-
chen übertreibe mit den Blumen.
Da muss ich ihr zustimmen und
denke jedes Mal: So, jetzt reicht’s!
Größer mache ich das Feld nun
wirklich nicht mehr!“

Die Vorsätze halten nie lange.
Für nächstes Jahr hat Arnold
Frischhut neue Pläne: Zum ersten
Mal will er bei der Dahlien-Neu-
heitenprüfung, die die Deutsche
Dahlien-, Fuchsien- und Gladio-
len-Gesellschaft veranstaltet, teil-
nehmen. Eine „Kandidatin“ hat er
auch schon. Sie ist weiß und hat ei-
ne volle Blüte. Bewerten wird die
Jury unter anderem Höhe, Laub,
Dichte und Farbe der Blüten.

Frischhut gibt sich nicht mit dem
Pflanzen von bereits registrierten
Dahliensorten zufrieden. Mit Stolz
erfüllen ihn vor allem seine eige-
nen Züchtungen.

Hierfür entnimmt der Hobby-
gärtner besonders schönen Pflan-
zen den Samen, trocknet ihn und
sät ihn im Mai aus. Was in den
kommenden Wochen aus dem Bo-
den sprießt, sind keine identischen
Abbilder der Mutterpflanze, son-
dern individuelle Züchtungen, die
ein komplett neues Genprogramm
besitzen. Das ist den Bienen zu ver-
danken. Sie bestäuben die Dahlien
im Sommer und vereinen so den
Blütenstaub unterschiedlichster
Sorten.

Auch die Möglichkeit der geziel-
ten Handzüchtung gibt es. Der
Gärtner kreuzt zwei ausgewählte
Pflanzen miteinander, indem er
den Blütenstaub von einer auf die
andere Blüte überträgt. „Dieses
Verfahren ist äußerst mühsam, da
man genau den richtigen Moment
erwischen muss“, erklärt Frisch-
hut, der sich inzwischen dazu ent-

schlossen hat, die Bestäubung der
Natur zu überlassen. „So entste-
hen auch wunderschöne Sorten“,
sagt er und blickt auf sein farben-
frohes Feld.

Die einfachste Methode der Ver-
mehrung ist, im Herbst die Knolle
der verblühten Dahlie aus der Erde
zu nehmen und sie im nächsten

Frühjahr wieder auszusetzen. Ve-
getative Vermehrung wird diese
Variante genannt. Es entstehen da-
durch immer identische Sorten, da
das Genprogramm nicht verändert
wird.

„Im Grunde sind Dahlien sehr
pflegeleicht“, sagt der Brummi-
Fahrer. Wenn man ein paar Klei-
nigkeiten beachtet, könne man
auch als ungeübter Hobbygärtner
Erfolg bei der Aufzucht verbuchen.

Damit die Blumen richtig gedei-

Sein schönster Rastplatz ist die Blumenwiese
Der aktuelle Gartentipp (15): Arnold Frischhut ist Lkw-Fahrer, in der Freizeit kümmert er sich um 4500 Dahlien

hen, sollte man mit dem Aussetzen
der Knollen bis zum Mai warten.
Stattdessen beginnen viele schon
im April mit der Pflanzung. „Das
ist ein Fehler. Im Frühling ist der
Boden noch feucht und kalt, da
verfault die Knolle im Boden“,
warnt der 41-Jährige. Erst mit Hilfe
von Wärme kann das Wachstum
beginnen. Ideal für die Aussaat ist
die Zeit nach den Eisheiligen (11.
bis 15. Mai).

„Am besten ist es, wenn man die
Knolle etwas präpariert. Von den
zehn bis 20 Trieben sollte man ma-
ximal fünf dran lassen“, rät Frisch-
hut auf. So habe man zwar weniger
Pflanzen, dafür werden diese deut-
lich robuster. Beim Aussetzen gro-
ßer Dahlien hält er einen Pflanzab-
stand von 40 bis 50 Zentimetern
für ideal. Der Standort sollte son-
nig sein.

Im Frühjahr düngt er seine Dah-
lien ein- bis zwei mal; öfter sei das
nicht nötig. Wasser benötigen sie
jedoch immer ausreichend. Täg-
lich geht der Hobbygärtner mit
dem Gartenschlauch über seine

EXTRA-TIPP: Blüte vorziehen
Allen, die die bunte Farben-

pracht der Dahlien-Blüten noch
früher genießen wollen, empfiehlt
Arnold Frischhut, die Knollen Mit-
te April leicht anzufeuchten. Da-
durch entstehen die ersten Triebe
schneller und das Wachstum wird
vorgezogen.

Felder und genießt dabei den Blick
auf seine Blumenwiese. „Das ist
für mich die reinste Erholung und
ein Ausgleich zu den vielen grauen
Straßen, die ich untertags sehe“,
sagt der Lastwagenfahrer. Als Ar-
beit würde er die Zucht und Pflege
seiner Dahlien nicht bezeichnen.

Im Sommer
gießen und genießen

„Stehen die Pflänzchen im Mai
erstmal draußen, ist das Gröbste
schon geschafft“, sagt Frischhut.
Lediglich das Aufbinden der hoch
gewachsenen Dahlien gehört zur
„Sommerpflege“ der Korbblüter.
Dafür nimmt er jeweils einen Stock
und befestigt daran den Haupt-
stamm locker mit einer Schnur, da-
mit ein Abknicken durch Wind
oder die eigene Schwere der Pflan-
ze verhindert werden kann.

Wie bei anderen Pflanzen auch,
sollte man des weiteren darauf ach-

ten, dass vertrocknete Blüten ent-
fernt werden, da sonst die Blühwil-
ligkeit nachlassen kann.

Zum Ende des Sommers emp-
fiehlt Arnold Frischhut, die ausge-
trockneten Pflanzen stehen zu las-
sen, bis sie sich schwarz färben.
„Im Herbst setzt die Knollenrei-
fung ein. Will man im folgenden
Jahr wieder Dahlien ziehen, muss
man auf die Knolle Acht geben“,
rät er. Für den Fall, dass jemand
den Sommer über gedüngt hat, ist
es wichtig, spätestens ab Septem-
ber keine künstlichen Stoffe mehr
einzusetzen, „sonst saugt die Knol-
le diese auf und übersäuert“.

Die Pflanze schneidet Frischhut
ein bis zwei Wochen nach ihrem
Absterben zirka fünf Zentimeter
über dem Boden ab und gräbt die
Knolle aus. Die Überwinterung ist
ein zentraler Punkt in der Auf-
zucht von Dahlien. „Während vie-
le Leute die Erde gründlich abwa-
schen, lasse ich sie dran“, sagt der
Hobbygärtner. Ziel ist es, die Knol-
le möglichst gut zu schützen und
feucht zu halten. Hierbei leistet die
Erde einen wichtigen Beitrag.

„Gelagert werden sollten die
Dahlienknollen während der kal-
ten Monate idealerweise in Kisten
in einem nicht zu feuchten, aber
auch nicht zu trockenen Raum.
Am wichtigsten ist, dass er frostfrei
ist“, informiert der Familienvater,
dem ein umfunktionierter Stall als
Aufbewahrungsraum dient.

Arnold Frischhut stellt seine
4500 Dahlien nicht nur zur Besich-
tigung zur Verfügung. Er bindet
auf Wunsch auch Sträuße und fer-
tigt Gestecke an. „Im nächsten Le-
ben werde ich Gärtner “, sagt er
und lacht. Seinen grünen Daumen
stellt er in diesem Leben schon un-
ter Beweis.

DER NÄCHSTE TIPP
Am Samstag, 11. Oktober, dreht
sich die Gartenserie des Rottaler
Anzeigers um Schattengärten. Un-
ser Experte ist dann Johann Alt-
mannsberger, der Vorsitzende des
Gartenbauvereins Postmünster.

Lesen bildet.

ICH BIN DER NEUE ABONNENT

Ab erhalte ich die Zeitung täglich vonMobis Sa fürmind. 1 oder 2 Jahr/e
zum üblichen Bezugspreis (Preis inkl. MwSt. und Zustellung siehe Impressum).

" Der Monats-Bezugspreis soll monatlich von meinem Konto abgebucht werden.

Von den unten aufgeführten Prämienbedingungen habe ich Kenntnis genommen. Ich
weiß, dass ich diese Vereinbarung innerhalb von 14 Tagen mit einer schriftlichen
Mitteilung an die Neue Presse Verlags-GmbH, Aboservice, 94030 Passau, widerrufen
kann und bestätige dies durch meine Unterschrift:
" Bitte senden Sie mir kostenlos unverbindliche Infos zum Telefon-Treue-Tarif zu.

ICH BIN ABONNENT/WERBER
Ich habe einen neuen Abonnenten geworben und erhalte folgende Prämie:

" iPod touch, 8 GB Art.-Nr.: 3212688 (2-Jahres-Abo + 89,– Euro ZZ)

" APPLE iPod nano 8 GB Art.-Nr.: 3205983 (2-Jahres-Abo + 49,– Euro ZZ)
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• Sich selbst und Personen, die an oben genannter Anschrift leben, darf der Vermittler nicht werben.
• Neukunde undWerber verpflichten sich, die Zeitung für mind. 12 bzw. 24 Monate zu beziehen, eine
vorzeitige Kündigung ist nicht möglich.
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• Die Abolieferadresse des Neukunden und/oder desWerbers darf nicht im Ausland liegen.
• Für Geschenkabos und Studentenabos kann ebenfalls keineWerbeprämie gewährt werden.
• Die Prämie wird ca. 6Wo. nach Abobeginn grundsätzlich an denWerber ausgeliefert.
• Die Prämienvergabe liegt trotz allem im Ermessen des Verlages.
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IPOD TOUCH, 8 GB

Eindrucksvolles 3,5" (8,89 cm)
Breitformat-Display.
Speicherkapazität: 8 GB für bis
zu 1.750 Songs, bis zu 10.000
Fotos, bis zu 10 Std. Videos oder
eine Kombination daraus.
Internet unterwegs dank Wi-Fi:
im Web surfen mit Safari oder
YouTube Videos ansehen auf
dem ersten iPod mit inte-
grierter Wi-Fi Funktionalität.
Mit neuen Funktionen für
E-Mail, Google Maps,
Aktienkurse, Wetter und mehr.
Maße: ca. B 6,18 x H 11 x T 0,8 cm
Gewicht: ca. 120 g

Artikelnummer: 3212688

2-Jahres-Abo: nur 89,– Euro Zuzahlung

Ihre Prämie
für ein neues Zeitungsabo

Einfach Coupon ausschneiden und abschicken an:
Neue Presse Verlags-GmbH
Aboservice · 94030 Passau

oder bequem online unterwww.pnp.de/abo

Noch Fragen zur Abonnentenwerbung?
Wir helfen Ihnen gerne! Einfach anrufen

unter Telefon (0851)802369

APPLE IPOD NANO 8 GB, SCHWARZ
Größeres, helleres 2" (5,08 cm) Display
mit der höchsten Pixelanzahl pro
Zoll aller iPod Displays - 204 ppi.
Speicherkapazität 8 GB für bis zu
2.000 Songs, bis zu 7.000 Fotos,
bis zu 8 Std. Videos, Wiedergabe
von bis zu 5 Std. Videos und bis
zu 24 Stunden Musik, ohne die
Batterie neu zu laden.
Extrem flaches Gehäuse - nur 6 mm!
Farbe: Schwarz
Material: Vorderseite aus eloxiertem
Aluminium, Rückseite aus poliertem
Edelstahl
Maße:
ca. B 5,23 x H 6,98 x T 0,65 cm

Artikelnummer: 3205983

2-Jahres-Abo: nur 49,– Euro Zuzahlung

ANZEIGE

In seinem farbenfrohen Dahlien-Feld fühlt sich Arnold Frischhut wohl − das sei ein guter Ausgleich zu seinem Beruf als Lastwagenfahrer, sagt er.

Fast wie roter Samt wirkt die Lieblingsblume des
Hobbygärtners. − Fotos: Ellmayer

Rot-gelb gesprenkelt − oft kommt es zu lus-
tigen Farbenspielen.

Charakteristische Blütenblätter besitzt die
Hirschgeweih-Dahlie.


